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Jahreslosung: Ich glaube; hilf meinem Unglauben! Mk 9,24

Liebe Gemeinde, 
fein säuberlich hat Markus die Geschichte eines Vaters aufgeschrie-
ben, dessen Sohn an einer schweren Krankheit leidet. Der Evange-
list beschreibt die Leiden des Sohnes sehr genau. Dieser Mann ringt
um das Wohl seines Sohnes. Er versucht alles, um ihn von seiner
Krankheit zu erlösen. Erst bittet er die Jünger Jesu, dass sie ihm hel-
fen und seinen Sohn heilen, aber sie können es nicht. Er ist verzwei-
felt. Er hat die Hoffnung fast aufgegeben. Erst dann begegnet er Je-
sus. Ein langer Wortwechsel zwischen den beiden folgt. Es liest sich

für mich fast wie ein Streit. Und dann der Hilfeschrei des Vaters: „Ich glaube; hilf meinem
Unglauben!“ Ganz unerwartet: Das Wunder der Schrecksekunde. Sein Sohn steht auf.
Befreit von aller Last und Krankheit. Ich bin erleichtert über den Ausgang der Begegnung
zwischen Jesus und dem besorgten Vater. 
Markus verschweigt mir den Namen des Vaters. Er bleibt mir ganz unbekannt. Und doch
fühle ich mich ihm nahe. So verbunden. So verstanden. Ja, wir sind vereint in unserem
Glauben. Und besonders sind wir es in unserem Zweifel. Er legt meine Unsicherheit, mei-
nen Zweifel und meine Hoffnung Jesus vor die Füße. Dafür bin ich ihm dankbar. Wie oft
ringe ich damit, dass die Dinge in der Welt nicht so sind, wie sie sein sollten? Wie oft
zweifle ich in meinem Festhalten an Gott, wenn Unrecht und Unbarmherzigkeit mir zu
Ohren kommen? Wie oft hoffe ich auf Gottes Gerechtigkeit? Wie oft schäme ich mich,
wenn mir das Elend und die Armut auf meinen Wegen begegnen? 
Auch der Vater des kranken Sohnes hat seine Fragen, so wie ich. Er hat um Hilfe ge-
schrien: „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ Seinen Glauben hat er aber nicht aufgege-
ben, ist nicht an ihm zerbrochen. Im Zweifel an Gott hat der Vater Gott gesucht und Gott
gefunden. Im Ringen mit dem Schicksal ist er standhaft geblieben. Das nötigt mir Respekt
ab. Es macht mir Mut. Seine Geschichte und seine Hingabe schenken mir neue Kraft und
neue Hoffnung. Sie ermutigen mich zum zweifelnden Vertrauen. Zum Glauben gegen
den Anschein und zum Festhalten an dem, was mich in meinem Leben umfängt und trägt
– die Liebe Gottes. Ich bin dankbar, dass er auch meine Geschichte vor Jesus gebracht
hat. Und ich bin froh, dass seine Namenslosigkeit für meinen Namen und die Namen vie-
ler Platz hat.

Ihre Vikarin

2 Gedanken zur Zeit

In diesem Jahr sollen die Titelbilder auf das neue Miteinander unserer Schwesterkirchgemeinden Sophien
und Michaelis-Friedens Bezug nehmen.
Titelbild: Tulpen in zweierlei Gestalt und Farben, Foto: M. Behrendt



Februar
2. Februar · Letzter Sonntag

n. Epiphanias
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Pfarrer i. R. 
Dieter Dietzold

9. Februar · Septuagesimae
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit 
Taufen und Verabschie-
dung von Pfarrerin
Antje Stüfen

16. Februar · Sexagesimae
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikarin Luise Quenstedt

23. Februar · Estomihi
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Michael Markert

März
1. März · Invokavit
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Vikarin Luise Quenstedt,
Pfarrer Dr. Ralf Günther

8. März · Reminiszere
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Dr. Ralf Günther

15. März · Okuli 
10.00 Uhr Michaeliskirche

Bläsergottesdienst 
zur Jahreslosung
Posaunenchor, 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

22. März · Lätare 
10.00 Uhr Michaeliskirche

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmand*innen
Pfarrer Dr. Ralf Günther 

29. März · Judika
10.00 Uhr Gemeindehaus 

Frühstücksgottesdienst
mit den Kindern vom 
Kindererlebnistag
Gemeindepädagogin 
Sarah Badstübner, 
Vikarin Luise Quenstedt

April
5. April · Palmarum
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikarin Luise Quenstedt

3Gottesdienste

Während des
Gottesdienstes
sind die
Kleinkinder
(0–3 Jahre)
zum Klein-
kindergottes-
dienst und
die Kinder
(ab 4 Jahre)
zum Kinder-
gottesdienst
eingeladen.
Zu den Tauf-
sonntagen 
finden drei 
Kinder-
gottesdienste 
statt 
(0–3 Jahre, 
4–7 Jahre, 
ab 8 Jahren).

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

In der Friedenskirche:
Liturgisches Nachtgebet (Complet) am 6.2. und 5.3. um 21.45 Uhr



Getauft wurden:
Anika Sickert, Henry Ferdinand Thassilo Plenge

Taufsonntage:
9.2., 8.3., 12.4., 10.5., 14.6., 28.6., 12.7., 30.8., 27.9., 18.10., 1.11., 6.12. 

Bestattet wurden:
Eberhart Findeisen, 76 Jahre
Helma Furchner, 94 Jahre
Prof. Dr. Dietmar Gert Beilicke, 79 Jahre
Wolfgang Kirchhoff, 94 Jahre

4 Freud und Leid

Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht.  Ps 36,10

Ökumenische Bibelwoche 2020: Vergesst nicht …
Die Bibelwoche zum Deuteronomium möchte zeigen, dass dieses 
5. Buch Mose ein „Evangelium“ ist, das die leidenschaftliche Beziehung
zwischen Gott und Mensch auf dem Herzen hat und Antworten auf die
Fragen einer schnelllebigen Welt geben kann.

Montag, 3.2., Gemeindehaus, Kirchplatz 9 Pfarrer Dr. Günther 
Gott zieht voran (Dt 34,1–12)

Dienstag, 4.2., Gemeindesaal, Nordplatz 4 Pfarrerin Stüfen
Ich bin dein Gott (Dt 5,1–22 )

Mittwoch, 5.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 Pfarrer Dr. Taut
Treue zu Gott (Dt 6,4–9 und 20–25)

Donnerstag, 6.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 Pfarrerin Führer
Segen und Fluch (Dt 7,1–10 und 28,45–50)

Freitag, 7.2., LebensL.u.S.T., Georg-Schumann-Str. 326 Herr Preiß
Dankbarkeit (Dt 8)

Beginn: jeweils 19.30 Uhr 

Glaubenskurs
Gespräch, Gedanken, Fragen und Gemeinschaft zum Glauben und zur Kirche – ein An-
gebot für Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbesondere für diejenigen, die
sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten. Kommen Sie doch gern
mit dazu! Ansprechpartner ist Pfarrer Dr. Ralf Günther.
Termine: Mittwoch, 5.2. um 17.00 Uhr und vom 25.2. bis 7.4. dienstags um 19.30 Uhr
im Rahmen der Fastengruppe im Gemeindehaus



Fasten und Beten 5

Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus – Fastengruppen 2020
„Angst und Sorge sind zentrale Elemente menschlichen Bewusstseins. Sie dürfen aber
nicht dominieren und Menschen in Hoffnungslosigkeit fallen lassen. Das Motto für die
Fastenzeit soll im Sinne Jesu dazu ermuntern, Zukunftsangst und Misstrauen zu überwin-
den. In der Geschichte von Tod und Auferstehung, der die Fastenzeit und Ostern gewid-
met sind, lebt neben Glaube und Liebe das Prinzip Hoffnung, wie es Paulus in seinem
Brief an die Korinther beschreibt.“ (Arnd Brummer)
Wenn Sie sich in der Fastenzeit diesem Thema stellen wollen, sind Sie herzlich in unsere
Fastengruppen eingeladen. Einen Fastenkalender erhalten Sie im Internet (7wochen-
ohne.evangelisch.de) oder als Teilnehmende unserer Fastengruppen im Gemeindebüro
(Anzahl begrenzt):
ab 25. Februar jeweils dienstags im Gemeindehaus

um 10.00 Uhr für Frauen mit Elisabeth Guhr
um 19.30 Uhr für alle Interessierten mit Pfarrer Dr. Ralf Günther

Steh auf und geh! – Weltgebetstag aus Simbabwe am 6. März
Simbabwe heißt Steinhäuser. Das
südafrikanische Land hat eine
große Geschichte und leidet heute
unter den Folgen der Kolonialzeit
und des Klimawandels. Die ver-
heerende Dürre des letzten Jahres
und hohe Verschuldung sind kein
guter Ausblick für das Land.
Deshalb sammelt das deutsche
Weltgebetstagskomitee Unter-
schriften für die Entschuldung
Simbabwes. Frauen aus Simbabwe

haben für den Weltgebetstag den Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken.
Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und gesellschaft-
licher Veränderung.
Traditionell feiern wir den Weltgebetstag mit einem gestalteten Gottesdienst und an-
schließendem gemeinsamen Essen (afrikanische Küche).
Beginn: 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Wer Interesse und Zeit hat, bei der Vorbereitung (auch kulinarisch) mitzuwirken, melde
sich bitte bei Elisabeth Guhr (Tel. 5 90 33 90; bguhr@debitel.net)



Angebote für Kinder und Jugendliche (Winterferien 10.2.–21.2.)
Krabbelgruppe Marie-Luise Richter      (Tel. 0159/08 11 20 88)
(Kinder bis 3 Jahre) Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindertreff  Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Godly Play/GOTT IM SPIEL Do, 12.3., 9.4.
(Kinder 3–7 Jahre, mit Eltern) 15.15–16.15 Uhr Michaeliskirche, 

Westkapelle 
(Hintereingang)

Kinderkirche Gemeindepädagoginnen
1. + 2. Klasse Heike Heinze

Mo 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
1. + 2. Klasse Kathrin Laschke

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Sarah Badstübner

Di 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus
4. –  6. Klasse Kathrin Laschke

Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
7. Schuljahr: Pfarrerin Antje Stüfen

Mi 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 16.00–17.00 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

8. Schuljahr: Pfarrer Dr. Ralf Günther
Mo 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig

Kleine Kurrende (5 Jahre bis 1. Kl.) Di 15.30 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende (2. bis 6. Kl.) Di 16.30 Uhr Gemeindehaus
Posaunenchor (Leitung: Jörg Ehlers) Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4, EG
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
„capella vocalis – leipzig“ Gemeindehaus, nach Probenplan
Musik im Gottesdienst Beiträge sind willkommen.

Treffpunkte6



Treffpunkte

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Gesprächskreis „Publik-Forum“ 
Fr 27.3. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Taizé-Gruppe Fr 7.2., 6.3. 19.30 Uhr Michaeliskirche,
Ostkapelle

Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Mittwochskreis Zweiter Mi im Monat 19.30 Uhr
Reiner Hammer reiner-hammer@t-online.de

Donnerstagskreis Letzter Do im Monat 19.30 Uhr
Ort bei Frau Guhr, Tel. 5 90 33 90, erfragen

Seniorenarbeit
Bibelstunde Mi 26.2. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Gedächtnistraining* Di 4.2., 18.2., 3.3.,
17.3., 31.3. 10.30 Uhr Nordplatz 4

Fröhlicher Seniorenkreis* Mi 12.2., 11.3. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorentanz Fr wöchentlich 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 7.2., 6.3. 10.00 Uhr Roscherstraße 1
Pflegewohnstift Gohlis Di 4.2. 10.00 Uhr Lindenthaler

Fr 27.3. Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Di, Mi 4.2., 4.3. 19.30 Uhr Gemeindehaus 
KV-Rüstzeit  31.1. bis 2.2.

Besuchsdienst Di 25.2. 14.30 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienstteam Di 17.3. 20.00 Uhr Gemeindehaus

Kleinkindergottesdienstteam Mi 4.3. 19.15 Uhr Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Das Eis zum Schmelzen bringen
Klima- und Umweltschutz fängt bei der Nächstenliebe an. Während das Eis an den Polkap-
pen der Erde schmilzt, scheint es in die Herzen vieler Menschen immer tiefer einzudrin-
gen. Da gehört es aber nicht hin!
Die Bearbeitung des Jahresthemas 2019 „Respekt!“ hat u. a. ein Adventsspiel hervorge-
bracht, welches die TeeKeller-Theatergruppe selbst verfasst und ein Jahr lang eingeübt hat.
Das Resultat hat in den Besuchern des Diakonischen Gottesdienstes am dritten Advent und
bei denen im Ostpassage-Theater Begeisterung entfacht. Möge der Applaus die Akteure
lange wärmen!

Dank vielfältiger Unterstützung aus der
Kirchgemeinde wurde es auch im vergan-
genen Jahr im TeeKeller Weihnachten.
Ohne diese praktische und tatkräftige
Hilfe wäre die Durchführung und Gestal-
tung der Feier am Heiligabend nicht mög-
lich gewesen. Dabei ist es so wichtig, dass
die TeeKeller-Gäste wenigstens durch uns
etwas von der Weihnachtsbotschaft erfah-
ren und erleben können. Deshalb be-

danke ich mich im Namen der TeeKeller-Gäste und der freiwillig engagierten Menschen
sehr für die Erfüllung individueller Wünsche unserer Gäste, für alle weiteren Sach- und
Geldspenden und jeden liebevollen Gedanken an uns! 
Nach der Weihnachtsfeier im TeeKeller sind wir ausgerüstet mit Geschenken, Suppe, Kaf-
fee, Gebäck, Musik und einem Tannenbäumchen zum Hauptbahnhof gezogen, um obdach-
lose Menschen aufzusuchen. Wie es ausgehen würde, blieb spannend bis zum Schluss. Ca.
25 Personen haben wir erreicht, viel mehr als gedacht. Das Wetter bescherte uns gemäßigte
Temperaturen ohne Wind und Regen. Wir danken den fleißigen Konfirmand*innen und
Geschenk-Verpacker*innen sehr herzlich für ihre Hilfe, obdachlosen Menschen unserer

Sozialdiakonie

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

8
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Sozialdiakonie und Pilgern

Stadt das Weihnachtslicht bringen zu können. Möglich wurde die Aktion außerdem durch
umfangreiches ehrenamtliches Engagement und eine Spende von Jörg Kachelmann, der am
Heiligabend zusammen mit seiner Frau dabeigewesen ist.

Gerit Schleusener für den TeeKeller Quelle
Weihnachten ohne Glanz und Glitzer
... das erleben Obdachlose. Ihnen ein Licht am Heiligen
Abend bringen zu können, dafür haben die Konfis der
7. Klasse sehr liebevoll gebastelt: haben Teelichter – mit
freundlichen Weihnachtswünschen versehen – verziert
und dazu aus Blechdosen etwa 60 bemalte und mit Lö-
chern versehene Laternen gemacht. Für die Obdachlosen
war dies neben dem Christbaum im Bollerwagen, Geschen-
ken, Suppe, selbstgebackenen Plätzchen, Kaffee und Tee,
die ich mit dem Team des TeeKellers Quelle zu den Obdachlosen bringen durfte, eine be-
sondere Freude. Denn Weihnachten ist das Fest des Lichtes Gottes, das das Dunkel des
Lebens hell macht. Auch ohne Glanz und Glitzer. Antje Stüfen

Neuer Vorstand im Freundeskreis TeeKeller Quelle e.V.
Am 27.11.2019 fand die turnusmäßige Mitgliederversammlung des Freundeskreises Tee-
Keller Quelle e.V. statt. Neben Rechenschafts- und Kassenbericht zum zurückliegenden
Geschäftsjahr wurde auch ein neuer Vorstand gewählt. Dieser besteht aus: Udo Schieritz
(Vorsitzender), Uwe Göhler (stellvertretender Vorsitzender), Constance Klenk (Schatz-
meisterin) sowie Babett Fleischer und Dominic McKendry. So ist der Verein für die anste-
henden Vorhaben und Projekte gut aufgestellt. Uwe Göhler

Samstagspilgern im fünften Jahr
Im März 2016 wurde zum ersten Samstagspilgern in den Leipziger Auwald eingeladen.
Das Vorbereitungsteam hatte damals dieses Projekt auf zwei Jahre „zur Probe“ angelegt.
Keiner von uns wusste, wie dieses Angebot angenommen würde. Heute können wir mit
einem „Gott sei Dank“ feststellen, dass das Samstagspilgern zu einem festen Bestandteil
unseres Gemeindekalenders geworden ist. Erstaunliche und berührende Erfahrungen so-
wie Begegnungen mit Nachhall kennzeichnen unser Pilgern. Manche*r fand auf diesen
Wegen Antworten oder Impulse für ihr*sein Leben. Andere waren dankbar für die Stille,
die Worte und Gesänge. Aus Gesprächen und der Gemeinschaft wuchs neue Kraft. Auch
2020 werden wir das Samstagspilgern unter dem Motto „... unterWEGs mit mir und an-
deren ...“ mit großer Freude fortführen. Termine und genauere Informationen entnehmen
Sie bitte dem beigelegten Flyer. Die Einzelheiten für das Pilgern am 21.3. werden ca. vier
Wochen vorher auf der Homepage der Gemeinde (www.michaelis-friedens.de/pilgern)
zu finden sein. Wir freuen uns, Sie zum nächsten Samstagspilgern begrüßen zu können,
und grüßen herzlich. Im Namen des gesamten Pilgerteams Klaus Hinze
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3.2., Montag, bis 7.2., Freitag, jeweils 19.30 Uhr: Bibelwoche,
Themen und Orte siehe Seite 4

6.2., Donnerstag, 19.00 Uhr, Michaeliskirche: Vorstellung der Bischofs-
kandidat*innen für die sächsische Landeskirche

7.2., Freitag, 19.30 Uhr, Michaeliskirche, Ostkapelle: Taizé-Gruppe
Herzliche Einladung zum Singen und Beten

12.2., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Andreas Bergmann berichtet über seine Reise nach Namibia.

ab 25.2., dienstags, 10.00 und 19.30 Uhr, Gemeindehaus: Fastengruppen, siehe Seite 5

26.2., Mittwoch, 19.00 Uhr, Gemeindehaus: Elternabend der Konfis der 8. Klasse

6.3., Freitag, 16.00 Uhr, Gemeindehaus: Weltgebetstag, siehe Seite 5

6.3., Freitag, 19.30 Uhr, Michaeliskirche, Ostkapelle: Taizé-Gruppe

7.3., Sonnabend, ab 9.00 Uhr, Friedenskirche: Kirchenputz

11.3., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis 
Lukas – eine deutsche Erzählung, Referent: Prof. Salomon vom Stein 

14.3., Sonnabend, 9.00–12.00 Uhr, Michaeliskirche: Kirchenputz

27.3., Freitag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus: Gesprächskreis „Publik-Forum“

28.3., Sonnabend, 10.00–16.00 Uhr und 29.3., Sonntag, 9.00–11.30 Uhr,
Gemeindehaus: Kindererlebnistage „Vorhang auf!“ siehe Seite 12

29.3., Sonntag, 17.00 Uhr, Michaeliskirche: 
Großes Passionskonzert der Friedenskantorei

Johann Sebastian Bach: Johannespassion BWV 245
Teresa Suschke – Sopran, Anna Michelsen – Alt, Falk Hoffmann – Tenor, 
Thomas Oertel-Gormanns – Bass (Christusworte), Felix Plock – Bass (Arien)

Friedenskantorei Leipzig, Gohliser Kammerorchester 
Leitung: Veit-Stephan Budig

Karten zu 16,00 €/13,00 € in der Musikalienhandlung Oelsner, 
im Gemeindebüro, in der Ticketgalerie Leipzig sowie unter www.ticketgalerie.de

Besondere Veranstaltungen10



Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern, die im vergangenen Jahr durch
Kollekten, Kirchgeld sowie allgemeine oder projektbezogene Spenden unsere Kirchge-
meinde vielfältig unterstützt haben! Insbesondere danken wir für die reichen Gaben an
den Weihnachtsfeiertagen, dabei besonders für die Arbeit des TeeKellers Quelle und die
Aktion „Brot für die Welt“. 
Auch möchten wir all denjenigen sehr herzlich danken, die mit ihrem Engagement bei
der Ausgestaltung und Durchführung der Christvespern und Gottesdienste tatkräftig mit-
gewirkt haben. Der Kirchenvorstand

Einladung zur Verabschiedung von Pfarrerin Antje Stüfen
Im Gottesdienst am 9. Februar um 10.00 Uhr in der Michaeliskirche möchten wir Antje
Stüfen verabschieden und ihr herzlich für ihren Dienst in unserer Gemeinde danken. Wir
laden Sie ein, daran Anteil zu nehmen und für Antje Stüfen wie für uns als Gemeinde um
den Segen Gottes zu bitten. Ralf Günther

Neues Team Frühstücksgottesdienst sucht Unterstützung
In unserer Gemeinde gibt es seit 30 Jahren zweimal im Jahr einen Frühstücksgottesdienst
im Gemeindesaal. Zur organisatorischen Vorbereitung suchen wir nun Mitstreiter*innen,
die in einem neuen Vorbereitungsteam mitmachen möchten.
Aufgabe dieser Gruppe ist es, den Raum zu gestalten, die Tische vorzubereiten und die
Helfer*innen sowie die Zutaten für das Frühstück zu koordinieren. Wir streben an, dass
wir das Frühstück so organisieren, dass es durch viele Teilnehmende und deren Mitge-
brachtes bzw. Selbstgemachtes bereichert wird.
Zu einem Kennenlernen und gemeinsamen Ideenspinnen laden wir recht herzlich ein: 
am Mittwoch, dem 26. Februar, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus.
Anmeldung für diesen Abend bitte unter antjebethmann@t-online.de oder auch unter 
Tel. 0160 / 6 12 27 69. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und grüßen herzlich

Conny Scholz und Antje Bethmann

Kirchenputz mit Angrillen am 14. März ab 9.00 Uhr in der Michaeliskirche
Frühjahrsputz ist angesagt! Wir wedeln und wischen einmal durch unsere Kirche und
richten das „Wohnzimmer der Gemeinde“ frisch her. Unsere Schaffensfreude wollen wir
dann mit einer Bratwurst in der Hand feiern. Bitte machen Sie mit, dann kommen wir
schneller voran! 
Am 7. März ist ab 9.00 Uhr Kirchenputz in der Friedens- bzw. PAX-Jugendkirche.
Schon jetzt möchten wir Sie auf die ehrenamtliche Betreuung der Offenen Kirchen hin-
weisen. (1. Mai bis 30. September, 15.00 bis 18.00 Uhr). Wir freuen uns über alle, die
sich daran beteiligen können. Ansprechpartnerin ist Frau Renate Mendt 
(Tel. 5 83 11 66, mit Anrufbeantworter; renate.mendt@googlemail.com). 

Verschiedenes 11



Neue Mitbewohner im Kindergottesdienst
Am 1. März halten 18 neue Figuren Einzug in die
Westkapelle! Im Godly Play/Gott im Spiel-Konzept
symbolisieren sie die weltweite Einheit der Chris-
ten. Die Völkergemeinschaft versammelt sich um
den Tisch des Guten Hirten. Unterschiedliche 
Kulturen und Hautfarben, Altersgruppen und 
Begabungen sollen sichtbar werden. Die bisherigen
Figuren waren den amerikanischen Vorlagen nach-
empfunden und erwiesen sich als zu klischeehaft.
Mit den neuen Entwürfen aus den Lindenwerkstät-
ten gibt es nun also einen Mönch und ein Kind im
Rollstuhl. Ein Fußballer und ein Mann mit Blinden-
stock sind dabei, eine Pfarrerin und ein leicht über-
gewichtiger Mann mit kluger Brille. Und viele mehr. Auf diese Weise begegnen die Kinder
der umfassenden Einladung des Abendmahls auf spielerische Weise. Martin Steinhäuser

Kindererlebnistage „Vorhang auf!“ 
In Rollen schlüpfen, sich ausprobieren und Theater spielen! Gemeinsam entdecken wir

ganz neue Seiten an uns und üben ein kleines Theaterstück ein. Die
Aufführung findet im Frühstücksgottesdienst am 29.3. statt.
Wer: Kinder zwischen 9 und 12 Jahren
Wann: Sonnabend, 28.3., 10.00–16.00 Uhr 

und Sonntag, 29.3., 9.00–11.30 Uhr
Wo: Gemeindehaus, Kosten: 5,– Euro
Anmeldung bis 15.3. an sarah.badstuebner@evlks.de

Abendmahlskurs
In unserer Gemeinde können getaufte Kinder unabhängig vom Alter mit
Zustimmung der Eltern am Abendmahl teilnehmen. In verschiedenen
Gruppen wollen wir Kindern zudem die Möglichkeit geben, mehr über
das Abendmahl zu erfahren. Dazu findet für die Kinder des 3. Schul-
jahres ein Abendmahlskurs statt. Wer nicht an der Kinderkirche teilnimmt oder zugezo-
gen ist und Interesse an einem Kurs hat, wende sich bitte bis 15.3. an Gemeindepädago-
gin Sarah Badstübner. Es wird dann bei einer Teilnehmendenzahl ab 7 Personen ein zu-
sätzlicher Termin zur Abendmahlsunterweisung gesucht.
Zum Kursabschluss sind alle Teilnehmenden, deren Eltern, Paten und Interessierte am
Gründonnerstag, dem 9.4., um 18.00 Uhr zum Gottesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls in das Gemeindehaus eingeladen.

12 Angebote für Kinder

Völkergemeinschaft, 
Foto: Lindenwerkstätten, Diakonie Leipzig



13Angebote für Familien und Jugendliche 

Kindercamp „Bergabenteuer“
Vom 18.7. bis 24.7. findet im Kulturpark Deutzen wieder das Kindercamp statt. Circa
100 Kinder übernachten in kleinen Gruppen in großen Zelten und verbringen spannende
Tage miteinander. Es gibt viel Zeit zum Kreativsein, Spielen, Baden, Singen und Entde-
cken biblischer Geschichten. Wer in die 3.– 6. Klasse geht, ist herzlich eingeladen, sich
anzumelden.    Kosten: ca. 145,– € (jedes weitere Geschwisterkind 20 € weniger)

Anmeldung: Ev. – Luth. Jugendpfarramt, Burgstraße 1–5, 04109 Leipzig
Tel.: 2 30 64 30, www.jupfa-leipzig.de

Einladung zur Familienfreizeit
In diesem Jahr laden wir herzlich in
das Rüstzeitheim Schmannewitz in
der Dahlener Heide ein. Das große
grüne Gelände liegt direkt an der
Kirche. Wir freuen uns auf ein erleb-
nisreiches Himmelfahrtswochenende
von Donnerstag, 21. Mai, bis Sonn-
tag, 24. Mai. Wir haben Zeit für die 
Familie und zum Erholen, Zeit für Gespräche und gemeinsame Aktionen, Zeit zum 
Wandern und zum Spielen. Dies ist auch eine ideale Möglichkeit, andere näher kennen-
zulernen, Kontakte zu knüpfen und ein Stück in die Gemeinde hineinzuwachsen.
Vorläufige Kostenberechnung: 
Erwachsene 122,– €, Kinder 3–6 Jahre 53,– €, 7–12 Jahre 69,– €, 13–16 Jahre 96,– €. 
Familien mit Leipzig-Pass zahlen die Hälfte der Teilnehmerbeträge. 
Bei Bedarf ist auch für andere Familien eine Förderung möglich.
Informieren und anmelden können Sie sich bei der Gemeindepädagogin 
Sarah Badstübner (sarah.badstuebner@evlks.de, Tel. 0176/34 59 43 02).

Hallo, ihr lieben jungen Leute,
ich hab eine gute Nachricht für euch. Wir starten bald mit unserem neuen Jugendchor-
projekt in Michaelis-Friedens, und Ihr könnt von Anfang an mit dabei sein. Ich bin 
Christoph Zschunke, wohne hier mit meiner Familie in Leipzig und hab schon oft in der
PAX-Jugendkirche Musik gemacht. Vielleicht sind wir uns da ja schon mal begegnet? Nun
freue ich mich, dass wir uns regelmäßig zum gemeinsamen Singen verabreden können
und künftig Gottesdienste und Veranstaltungen in eurer Gemeinde und in der PAX ge-
meinsam gestalten dürfen. 
Los geht’s gleich nach den Winterferien am 26. Februar (Aschermittwoch). Wir treffen
uns um 17.45 Uhr in der PAX-Jugendkirche. Ab dann kommen wir wöchentlich mitt-

Foto: Archiv



wochs von 17.45 bis 18.45 Uhr zur Probe zusammen, im Winter im Gemeindehaus und
im Sommer in der PAX. Bringt gern eure Freundinnen und Freunde mit. Je mehr wir sind,
desto mehr Spaß macht uns das gemeinsame Singen!
Es gibt auch schon bald Termine, zu denen wir als Jugendchor eingeladen sind: 

am 22. März zum Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmand*innen 
und am 4. April zum Passionsspiel in der PAX.

Bis dahin brauchen wir für unseren Jugendchor noch einen coolen Namen. Habt ihr
Ideen? Dann lasst uns das im Februar gemeinsam beraten. Und sagt mir auch gern, wel-
che Lieder ihr besonders gern singt. Ich suche dann nach passenden Arrangements, bei
denen wir im Chor viel Spaß miteinander haben. 
Ich freue mich auf die Zeit mit euch und auf unser erstes Treffen am 26. Februar und 
kann’s schon kaum erwarten. 😉 Herzliche Grüße, Euer Christoph

Gesprächsforum zu den Leipziger Kanzelreden: 
„Der Einzelne kann etwas tun!“ 
Im Jahr 2019 fanden fünf Kanzelreden zum Thema: „Natur Umwelt Mensch – Geht die
Schöpfung so weiter?“ in der Michaeliskirche statt. Zum Abschluss gab es am Buß- und
Bettag ein Gesprächsforum unter dem Motto „Was kommt danach?“ Hintergrund dafür ist
die Erkenntnis: Es ist Zeit zu handeln! Zum Auftakt stellte Prof. Dr. Ratzmann dar, dass
diese Veranstaltung ein gelebter Gedanke für den Buß- und Bettag ist. Kernpunkt des Nach-
mittags waren Vereine und Initiativen, die Projekte mit verschiedenen Handlungsmöglich-
keiten vorstellten. Dabei ging es konkret darum, dass der Einzelne sich ehrenamtlich oder
finanziell wirksam engagieren kann. Die Auwaldstation, Forikolo, Kinderhafen, NABU und
Ökolöwe waren dabei informative und hilfreiche Gesprächspartner, bei denen sich die über
40 Teilnehmer*innen genauer informieren und Kontakte knüpfen konnten. Großes Inter-
esse bestand außerdem an der noch weiter zu verfolgenden Initiative einer „Gohliser Erklä-
rung“, in der jede*r für sich Handlungsmöglichkeiten für einen umweltbewussteren und
menschlicheren Lebensstil festlegen kann. Das Vorbereitungsteam freut sich über jeden in-
dividuellen Fortsetzungsgedanken, den das Gesprächsforum gestiftet hat. 

Sebastian Möckel und Klaus Hinze

14 Gesprächsforum 
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Liebe Gemeinde,
der erste Gohliser Adventskalender war ein voller Erfolg – Dank Ihnen! Insgesamt haben
Sie etwa 900 Kalender in knapp 8.000 € Spenden verwandelt. Durch diese Spendenak-
tion, die Spendenkonzerte 2019 und die vielen Direktspenden stieg der Kontostand für
die Sanierung der Michaeliskirche im Laufe des vergangenen Jahres auf knapp 65.000
Euro.
Nach kurzer und intensiver Vorarbeit konnten wir Ihnen den Gohliser Adventskalender
zum Gemeindefest am 8. September erstmals anbieten. In den folgenden Wochen bis An-
fang Dezember haben wir, der Arbeitskreis Sanierung Michaeliskirche, Sie für den Kalen-
der begeistern können. Neben dem Verteilen der Kalender bei Gemeindeveranstaltungen
und Gottesdiensten mit den sich daraus ergebenden netten Gesprächen ist vor allem die
Unterstützung durch die Gohliser Geschäfte und Vereine zu nennen, für die wir uns sehr
herzlich bedanken.
Jetzt schauen wir nach vorn: Der Antrag auf denkmalrechtliche Genehmigung für die Ar-
beiten an den Fassaden und Fenstern ist gestellt, und die Planungen für die Außensanie-
rung werden konkretisiert. Noch sind wir allerdings von den notwendigen 450.000 € 
Eigenmitteln weit entfernt. Wir werden also auch in den nächsten Jahren auf Ihre Spen-
den angewiesen sein. Im Jahr 2020 sind wieder einige Spendenkonzerte geplant, und
auch für den zweiten Gohliser Adventskalender gibt es schon die ersten Ideen. Wir versu-
chen dabei, Ihre Anregungen zu beherzigen – vielleicht können wir ja gemeinsam das
Ziel von 1.000 verteilten Kalendern erreichen …
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, uns und der Michaeliskirche ein erfolgreiches Jahr
2020! Christian Dose für den Arbeitskreis Sanierung Michaeliskirche

Spendenkonto:
IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12
Empfänger: Ev.-Luth. Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde
Verwendungszweck: Sanierung Michaeliskirche
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de /www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr 

Kirchenvorstand Tilo Wille (Vorsitzender) Pfr. Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 9 91 17 05 / leipzigertilo@arcor.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Antje Stüfen
Nordplatz 4, 04105 Leipzig Sasstraße 1, 04155 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de antje.stuefen@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Di 16.30–17.30 Uhr
Urlaub / Abwesenheit 17.2.–23.2. 10.2.–14.2.; Dienstende: 15.2.

Vikarin/E-Mail Luise-Catharina Quenstedt luise.quenstedt@evlks.de

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner Heike Heinze
Telefon/E-Mail 3 19 01 31 heike.heinze@evlks.de

0176 / 34 59 43 02 Kathrin Laschke
sarah.badstuebner@evlks.de kathrin.laschke@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname BIC: GENODED1DKD

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaeliskirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Udo Schieritz (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. / E-Mail fam.schieritz@t-online.de IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de


